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 München, 23.02.2021 
Anfrage: 

Züchten wir uns verhaltensproblematische Hunde heran? 

Die Neuanmeldungen von Hunden in München haben sich im letzten Jahr 
verdreifacht. Waren es 2019 noch 1.000, wurden laut offizieller Zahlen im Corona-
Jahr 3.000 Neuankömmlinge angemeldet. Die neuen Hunde sind vor allem Welpen 
oder Hunde aus dem Tierschutz. Vor allem diese Hunde benötigen dringend 
Unterstützung zur Integration und Sozialisierung in der Familie und im hektischen 
Stadtleben. Entsprechend gehen die Anfragen bei den Hundeschulen und -trainern in 
die Höhe.  

Trotzdem sind Hundeschulen in vollem Umfang vom Lockdown betroffen. Obwohl 
private Spaziergänge im Freien erlaubt sind, ist derzeit Bayern eines der wenigen 
Bundesländer, in denen sogar Outdoor-Einzeltraining mit Hund, Halter und Trainer 
verboten ist. Dabei kann während einer vom Hundetrainer begleiteten Gassi-Runde 
problemlos Abstand gehalten und im Zweifel auch eine Maske getragen werden.  

Derzeit wird generell über Öffnungen nachgedacht. Wir schlagen vor, dass auch 
Hundeschulen und -trainer in das Konzept aufgenommen werden. Der Entwicklung 
von Verhaltensauffälligkeiten bei Hunden und der Überforderung von Haltern kann 
somit frühzeitig entgegengewirkt werden. Es gilt, vermehrte Konflikte oder Unfälle mit 
Hunden auch im öffentlichen Raum sowie überfüllte Tierheime zu verhindern.    

Darum frage ich/fragen wir den Oberbürgermeister: 

1. Die LHM fördert die Absolvierung eines Hundeführerscheins durch das 
einmalige Aussetzen der Hundesteuerpflicht bei bestandener Prüfung. Wie 
kritisch sieht die LHM den Wegfall der Möglichkeit für den Halter den sicheren 
und verantwortungsvollen Umgang mit dem Hund zu erlernen? 

2. Wenn 1:1 Bildung im Innenbereich bei Fahrschulen wieder möglich ist, 
müssten dann nicht auch die Hundetrainer wieder im Außenbereich 
Individualtrainings geben können? Welchen Spielraum kann die LHM hierbei 
nutzen?  

3. Welche Unterstützung kann den Tierheimen gewährt werden, falls in den 
nächsten Monaten eine Abgabewelle auf sie zurollt? 
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